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An die juriikkgeblicbenen Landesvifer.

Beatus ille, qui procul
Negotiis nune est.

RNicht leeved Stroh mehr ald8 Konful

Sm Bundeshaue drejoht.

Beatus, qui procul nego-
Tiis ju Haufe fit

1lnd weber contra mehr, nod) pro

Sn Bern die Junge fpist.

Beatus qui nune liber ac
Procul negotiis

Unbd feinen Nationalvathsfract
S Rumpeltaften jchmif.

Beatus ille, qui procul
Paternis bobus pfliigt

Und fern bom griinen Sorgenftuh!
DBaheim im Sopha fegt.

Beati estis, qui procul.....

Surijten allevimeift ;
Die Sporteln find beautiful,
Die Ehre madyt nidht feipt !
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»Beatus!« ruft, wer brinnen twar
1nd durchfiel diefe Daw’e;
&2 waren, wie befannt, dies Jahr
Die Tvauben chwas fan’r.

Beatus ille, qui procul . . .
Ruft Herr vbon Bobenheem,
S fise jest am Topferftuhl
Und mobdellive Lehm.

Beatus, welder feinerfeits
Redt hod) trug feinen Schopf;
Man traf im Thurgau allbereits
Den Magel auf den Kopj.

Beatus, wer nidt gliidlid mwar,
Al man die Rith® freirt,

St. Gallen madte diejes Jahr
Die Rednung ohne Wirth.
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